
   GOTTESDIENSTORDNUNG  

So. 16.2.  6. So. i. Jkr., 9 .30 MK, 10.45 Mag.
  8.15 f. ++Fam. vlg. Koglbauer; Franz u. Stefanie Stropnik
   f. ++Romana Zellnig vlg. Marke; f. +Heinz Hafner, Kurt Riegler u. Siegfried Fellner
   f. ++Primus Rappitsch u. Michael Tömel
   f. ++Goriuppeltern Mathilde u. Albin Stocker
   f. ++Alois Maier u. Ang. vlg. Jantschi, f. ++Frieda u. Matthias Stauber
So. 23.2.  7. So. i. Jkr.  9,30 PK, 10.45 Mag.
  8.15 f. ++Franz u. Maria Steiner, f. +Elisabeth Tömel
   f. ++Josefa Riegler u. Romana Zellnig geb. Rappitsch
   f. ++Maria Kuchling, Würnsberger Seraphine u. Hubert, Sigrid Bischof
	 	 	 f.	++Josefa	u.	Johann	Wölwitsch,	Adolfine	u.	Johann	Kaimbacher	u.	Mag.	P.	Paulus	
   f. ++Fam. vlg. Fröhlich, Springer u. Morianz
Mi. 26.2.  Aschermittwoch - Beginn der 40-tägigen Buß- und Fastenzeit  
  17.00 f. +Max Tömel u. Romana Zellnig
   f. ++Karl Kaimbacher, Eltern u. Geschwister
Fr. 28.2. 15.00 Hl. Messe in der DFK; Treffpunkt: 14.00 bei 1. Kreuzwegstation
  18.00 Weltgebetstag der Frauen:  Kulturstadl „Maria Rojach“
Sa. 29.2.   9.00 Wanderung „Gesunde Gemeinde“ u. Alpenverein von Ettendorf über Dreifaltigkeit und 
   Jakobskapelle nach Vic 
So. 1.3.  1. Fastensonntag 9.30 PK, 10.45 Mag.
   9.30 f. ++Mitglieder des Kameradschaftsbundes Ettendorf
   f. ++Josef u. Josefa Grebien, f. ++Christoph Kainbacher und Eltern u. Geschw.
   f. ++Maria u. Richard Paulitsch
   f. ++Matthias u. Juliane Gutsche und Josefa Pucher
Mo.  2.3.  Anbetungstag in Ettendorf
  16.00 Freiwillige Anbetung und Kreuzwegandacht 
  17.00  Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit eucharistischem Segen
Fr. 6.3. 15.00 Hl. Messe in der DFK; Treffpunkt: 14.00 bei 1. Kreuzwegstation
So. 8.3.  8.15 2. Fastensonntag - Familienfasttag 9.30 PK, 10.45 Mag.
    f. ++Stefanie u. Johann Stückler
   f. ++Siegfried Koller u. Großeltern Johann u. Maria Koller
   f. ++Karl Kaimbacher, Eltern u. Geschwister
   f. ++Ernst u. Reinhold Riegler, f. +Johann Zlimnig u. Ang.
Mi. 11.3. 19.00 Diavortrag mit Monika Tuscher (kfb) zum Familienfasttag 
   „Gemeinsam für eine Zukunft  aus eigener Hand“
   ab 18.00 Uhr:  Fastensuppe - zubereitet von Pfarrer Bhasker Reddimasu
Fr. 13.3.  Hl. Messe in der DFK; Treffpunkt: 14.00 bei 1. Kreuzwegstation
So. 15.3.  3. Fastensonntag 9.30 MK, 10.45 Mag.
  8.15 f. ++Wilhelmine Rumpf u. Ang., f. ++Max Tömel u. Romana Zellnig
   f. ++Rudolf, Adam u. Marianne sowie Eltern Napetschnig
   f. ++Antonia Lettner, Othmar u. Manfred Tömel
   f. ++Ernst Zellnig sen. u. Ang.
Fr. 20.3. 15.00 Hl. Messe in der DFK; Treffpunkt: 14.00 bei 1. Kreuzwegstation
Sa. 21.3.   9.00 Wanderung von Bleiburg über den Kömmel nach Lavamünd 
  15.00 Kapelle am Weißenberg
   f. ++Christine Primus u. Ang. vlg. Thomashansl u. Maria Stuchly
So. 22.3.  8.15 4. Fastensonntag - Laetare 9.30 PK, 10.45 Mag.
   f. +Dechant Theodor Pecnik und Josefa Pucher
   f. ++Josef u. Josefa Grebien (Anni), f. ++Josef Kurej u. Ang.
   f. ++Fam. vlg. Grill u. Hubert Wutscher
Mi. 25.3. 18.00 Fest "Maria Verkündigung"
   Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde
   f. ++Karl Kaimbacher, Eltern u. Geschw.
Fr. 27.3. 15.00 Hl. Messe in der DFK; Treffpunkt: 14.00 bei 1. Kreuzwegstation
  15.00 Palmbesenbinden im GH Kaimbacher 
  16.30 Kinderkreuzweg vom Kirchenbauerkreuz - Zur Mitfeier sind alle herzlich eingeladen!
Sa. 28.3. 11.00 Tauffeier: Martin Schultermandl
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So. 29.3.  5. Fastensonntag - Beginn der Sommerzeit  9.30 PK, 10.45 Mag.
   8.15 f. ++Josef Weinberger u. Ang., f. +Christine Primus und Ang.
   f. ++Johann Loibnegger und Eltern Gutsche
   f. ++Fam. vlg. Morianz u. Fröhlich
Mo. 30.3. 10.00 VS Ettendorf: Aufführung des Märchens „Rumpelstilzchen“ 
   mit einer Seniorengruppe aus Klagenfurt (Zusammenarbeit: katholisches Bildungswerk)
   Leitung: Liselotte Trieblenig
Fr. 3.4.  9.30 Vorösterlicher Gottesdienst der VS
  15.00 DFK Beginn der Karwoche
So. 5.4.  Palmsonntag (8.30 PK Lav. 14.00 Mag.)
  10.00 Sammeln beim Kirchenbauerkreuz - Prozession zur Pfarrkirche - Palmsegung
   anschl. Hl. Messe - musik. Gestaltung: Bläserquartett
	 	 	 f.	++Franz	Rink	u	.	Ang.	vlg	Wiedenbauer,	Johann	Stojec	u.	++Eltern	vlg.	Pflödl
   musik. Gestaltung: Bläserquartett
Di. 7.4.  8.30 Anbetungstag in Lav.- Hl. Messe in PK 
Di.  7.4.  Eröffnung der Pilgersaison: „Ökumenisch auf Ostern zugehen“
   Abfahrt um 7.00 Uhr in St. Paul nach Villach, gemeinsame Pilgerwanderung (ca. 14 km)
   nach Agoritschach bei Arnoldstein Begleitung: P. Siegfried Stattmann OSB

Das ewige Licht leuchtet:  
 02.02.-08.02. f. ++Thekla u. Michael Tömel
09.02.-15.02.	 f.	++Barbara	u.	Blasius	Steflitsch
16.02.-22.02. f. ++Siegfried Koller u. Adam Perchtold
23.02.-29.02. f. ++Fam. Koglbauer u. Stropnik
01.03.-07.03. f. +Rita Edler
08.03.-21.03. f. ++Siegfried Koller u. Großeltern
22.03..-04.04. auf gute Meinung (Fr. Pansi)
05.04.-11.04. f. ++Romana Zellnig u. Heinz Hafner

Beginn der österlichen Fasten- und Bußzeit

Als Aschermittwoch wird seit dem 6. Jahrhundert jener 
Mittwoch vor dem 6. Sonntag vor Ostern bezeichnet. 
Das Besondere an diesem Tag ist der Beginn der großen 
40tägigen Fastenzeit im Christentum, die bis Ostern an-
dauert. Mit Einbeziehung von Karfreitag und Karsams-
tag und ausgenommen der Sonntage ergeben sich genau 
40 Fastentage vor dem höchsten christlichen Fest, dem 
Gedächtnis an die Auferstehung Christi. 
Das Wort Aschermittwoch leitet sich aus einer alten Tra-
dition ab: An diesem Tag wurden die Büßer in der Kirche 
mit Asche bestreut – daher der Name Aschermittwoch. 
Schon seit dem 10. Jahrhundert lässt sich die Austeilung 
eines Aschenkreuzes an diesem Tag historisch belegen. 
Die Asche ist ein Symbol für die Vergänglichkeit sowie 
für die Buße und Reue.  Traditionell spricht der Pries-
ter zur Austeilung des Aschenkreuzes dabei: »Bedenke, 
Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub zu-
rückkehren wirst« (vgl. Gen 3,19). Seit dem 12. Jahr-
hundert wird die Asche, welche am Aschermittwoch ver-
wendet wird, aus den am Palmsonntag übriggebliebenen 
Palmzweigen und Ölzweigen des Vorjahres gewonnen.  

Aschermittwoch

Am Aschermittwoch ist 
alles vorbei:
Die Masken werden abgelegt,
die Kostüme eingemottet.
Aus Narren werden wieder Herr X und Frau Y.

 Am Aschermittwoch beginnt eine andere Zeit:
die Zeit der ungeschminkten Gesichter,
die Zeit des Innehaltens,
die Zeit der Wahrheit.

Dann nehme ich mir Zeit,
Ordnung zu schaffen,  mich frei zu machen
von dem, was nicht taugt.
 Dann nehme ich mir Zeit,
mich auf mich selbst zu besinnen.
Wo will ich hin?  Führt mein Weg noch zum Ziel?
 
Am  Aschermittwoch  ist alles vorbei?
Weit gefehlt!
Jetzt fängt es erst richtig an!
 © Gisela Baltes/Impulse

Kranzablösen Euro 100,-- 
f. +Romana Zellnig 
von Juliane Rappitsch u. Ingeborg Gönitzer

         VORANKÜNDIGUNG 
bitte Termin vormerken und weitersagen!

„Gemeinschaftsfest“ “ für die VS-Ettendorf
anläßlich des 50-Jahr-Jubiläums

am Freitag, dem 19. Jnni 2020 um 9:00 Uhr 
in der Festhalle in Ettendorf

Nähere Informationen VD Monika Kurtovic 
Tel.: 0664 3637896


